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Arctic Winter sind eine saarländische Metalband, die 1989 von Upeh Winter und Heiko P. unter 
dem Namen Ascalar gegründet wurden. Ihr Stil bewegt sich zwischen klassischem Metal und 
Thrash, weist jedoch auch Einflüsse aus anderen Richtungen wie beispielsweise Death- oder 
Blackmetal auf. Arctic Winter selbst bezeichnen ihre Musik einfach als Metal und lehnen jede 
weitere Kategorisierung ab.

Zusammen mit Gitarrist Andreas S. und Drummer Alex F. wurden erste Konzerte im Underground 
absolviert, wobei Heiko die Vocalparts übernahm. Gleichzeitig wurde nach einem geeigneten 
Leadsänger gesucht und mehrere Kandidaten angetestet.  Der Leadsänger wurde schließlich 1990 
mit Mic Winter gefunden.  Fortan ging es in der klassischen Fünfer Besetzung weiter, doch noch im
gleichen Jahr verließen Alex F. und Andreas S. die Band und wurden durch Drummer Michel M. 
und Gitarrist Iron Maddin ersetzt.  

Zeitgleich mit den Umbesetzungen fand auch eine Umbennung der Band statt, doch mehrere 
Namen erwiesen sich als ungeeignet oder bereits vergeben, bis schließlich der endgültige 
Bandname  Arctic Winter feststand. 

Es folgten unzählige Konzerte in Clubs und Jugendzentren, sowie mehrere Open Airs in ganz 
Deutschland bis 1992 Aufnahmen in einem Amateurstudio erstellt und unter dem Namen 
„Avalanche Zone“  im Eigenvertrieb verbreitet wurden.   

1992 wurde das LineUp kurzzeitig um den  Keyboarder Thomas B. erweitert, der die Band aber 
bereits 1 Jahr später wieder verließ und nicht ersetzt wurde. 1994 verließ auch Iron Maddin die 
Band aus beruflichen Gründen und wurde durch Holger M. ersetzt.  
Viele weitere Konzerte folgten, doch die Besucherzahlen sanken und Arctic Winter konnten nicht 
mehr an die alte Erfolge anknüpfen. Es schien als sei die Zeit der klassischen Metal und 
Thrashbands vorbei. 

1995 verabschiedete sich auch Gründungsmitglied Heiko endgültig, nachdem es musikalische 
Differenzen über die weitere Ausrichtung gegeben hatte. Die verbliebenen Bandmitglieder 
versuchten die Band noch eine Zeitlang weiterzuführen, doch 1996 wurden die Proben eingestellt 
man ging vorläufig getrennte Wege. 

Gegen Ende 2000 gab es ein Wiedersehen mit Arctic Winter auf der Bühne. Zu dieser Zeit spielten 
Mic Winter, Upeh Winter und Michel M. gemeinsam mit Gitarrist Marco G. ein Konzert unter dem 
Namen Arctic Winter, wobei  allerdings neben einigen alten Songs, hauptsächlich Material ihrer 
damals aktuellen Band gespielt wurde. 

2007 nahm die Wiederauferstehung von Arctic Winter dann endlich konkrete Gestalt an. Upeh hatte
wieder begonnen Songs zu schreiben und  gemeinsam mit Mic beschlossen Arctic Winter wieder an
den Start zu bringen, wozu sie gleich den ehemaligen „Age Of Distrust“ Gitarristen John Dee mit 
ins Boot nahmen. Die zweite Gitarre übernahm Marco G und an den Drums saß Stefano S. In dieser
Konstellation wurden die Proben wieder aufgenommen.     



Marco und Stefano konnten wegen anderweitiger Verpflichtungen nicht dauerhaft in der Band 
bleiben und wurden 2008 durch Drummer Florent W. und den zurückgekehrten Iron Maddin ersetzt.
In dieser Besetzung kehrten „Arctic Winter“ auf die Bühne zurück. Das Konzept war je zu einem 
Drittel alte und neue Eigenkompositionen, sowie Coverversionen ins Repertoire aufzunehmen. 
Noch im gleichen Jahr wurde ein 3Track Demo aufgenommen und 2009 unter dem Namen „How 
To Use An Open Fire“ auf CD gepresst. 

2010 gab es einen weiteren Besetzungswechsel. Da Florent aus beruflichen Gründen dauerhaft 
ausfiel, wurde er durch Siggi Woll ersetzt. 

In dieser Besetzung wurde Ende 2012 das erste echte Album mit einer Laufzeit von 68 Minuten 
aufgenommen. Im Dezember 2012 wurde das Werk als 192kb mp3 unter dem Namen „Uch Alder“ 
auf der Bandhomepage veröffentlicht. Der weltweite Downloadvertrieb auf über 400 Portalen 
begann im April 2013. Ausserdem ist die CD auch in vielen Web Shops vertreten.  

2014 wurde das 25jährige Bestehen von Arctic Winter gefeiert. Zu diesem Anlass gab es ein 
vielbeachtetes Konzert mit den ehemaligen Bandmitgliedern Heiko P, Alex F und Michael M. 
Im folgenden Jahr musste Iron Maddin die Band aus beruflichen Gründen verlassen. Nachdem sich 
der Einsatz von Gitarrensamples mit Hilfe eines Notebooks, als nicht zufriedenstellend  
herausgestellt hatte, wurde er durch "MADDIN", einen Cymatic Audio Live Player LP-16 ersetzt, 
der ihm zu Ehren auf diesen Namen getauft wurde und der ihn seit dem bei Live Konzerten würdig 
vertritt.

Für das nächste Album "Plek Meddl", wurde das Songwriting bis Weihnachten 2016 abgeschlossen.
Die Aufnahmen zu dem neuen Album, das 12 Songs beinhalten wird, begannen im Mai 2017. Die 
Veröffentlichung war im Februar 2018. Im gleichen Jahr folgte eine ausgiebige Releasetour zu Plek 
Meddl.

Anfang 2022 erscheint das dritte Arctic Winter Album CCCXXXIII.

Die aktuelle Besetzung besteht aus:     

Mic Winter (Michel Schmitt)  Vocals    
Upeh Winter (Uwe-Peter Matheis) Bass    
John Dee (Martin Müller)  Leadguitar   
Sith Winter (Siggi Woll)   Drums    


